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ZUM SELBERSTRICKEN: Kuschelige Filzpantoffeln 
 
 
Diese drei mollig-warmen Modelle werden aus  weichen Schaf- und Alpakagarnen  zuerst 
gestrickt und dann ganz einfach in der Waschmaschine zu stabilen Puschen gefilzt. 
 
Die ausgewählten Garne lassen sich leicht und schnell zu den wollenen Fußwärmer 
verarbeiten. Daher können es die selbstgemachten Puschen auch noch gut unter den Baum 
schaffen.  
 
 

  So geht das Waschfilzen:   
 
  
 
Beim Waschfilzen wird Wolle mit besonders guten Filzeigenschaften zuerst verstrickt und dann in der 
Waschmaschine gewaschen und dadurch gefilzt. Um wie viel das gefilzte Modell genau schrumpft, lässt sich 
nie genau vorhersagen, da es sich um ein 100 %iges  Naturprodukt handelt. Das Ergebnis kann sich durch 
die Waschmaschine, die Wasserhärte, die Beladung und das Waschmittel verändern. Als grobe Faustregel 
gilt jedoch, dass das Strickstück bei dem „Wash+Filz-it!“ Garn ca. um ein Drittel und bei dem Alpakagarn um 
ca. 35 - 40 % schrumpft. Die Hauspuschen bei 40° Grad mit einigen unempfindlichen und gleichfarbigen 
Wäschestücken in der Waschmaschine mit einem Farbwaschmittel und ohne Weichspüler waschen. Danach 
kräftig in Form ziehen, die Puschen noch feucht etwas am Fuß tragen und trocknen lassen.  
 
Tipp: Sollten die Puschen nach dem ersten Waschgang noch zu groß sein, waschen Sie diese nochmals bei 
40°.  
 
 
 
 

  
 
Rote Filzpuschen aus Alpakawolle mit Blättern  

 
Die roten Puschen werden aus mitteldickem Alpakagarn in einer ganz einfachen Grundform 
gestrickt, dann zusammengenäht und in der Waschmaschine gefilzt. Zuletzt werden mit einer 
Filznadel und naturfarbener Schafwolle die dekorativen Blätter aufgefilzt. 
 
 
Für die roten Filzpuschen in Größe 38-39 brauchen Sie:  
Etwa 200 g Alpakagarn von Schachenmayr/ smc in Kirschrot (Fb. 00130), (100% Alpakawolle, 50 g LL ca 
100m. Wenn sie auf ein anderes Garn ausweichen, achten Sie beim Kauf darauf, dass es nicht als filzfrei 
gekennzeichnet ist und lassen Sie sich beraten); Stricknadeln Nr. 7, 1 Sticknadel mit dickem Öhr (zum 
Zusammennähen mit dem Wollgarn) und  eventuell Latexmilch für die Sohle (z.B. von Regia) 
Für die aufgefilzten Blätter brauchen Sie: Ein Rest naturfarbene Filzwolle (etwa 4g);1 Filznadel; kleinen 
Schwamm oder Schaumstoffrest; Vorlagensudruck oder Papier und Stift;  Schere 
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Strickgrundmuster für die Puschen: 
Glatt rechts = in HinR rechts,1 RückR  links, in Runden jede Rd rechts stricken. 
 
 
 
Maschenprobe 
Mit Nadeln Nr. 7 glatt rechts gestrickt = 10 x 10 cm  = 11 Maschen x 15 Reihen (ungefilzt) 
Wenn Sie ein anderes Garn als das angegebene verwenden, in jedem Fall eine Maschen- und Filzprobe 
machen und mithilfe der Abweichungen die Maschen- und Reihenangaben gegebenenfalls neu berechnen. 
Größen: Etwa Gr. 38-39 Gestrickt ca. 43 cm (Sohlenlänge) x 16 cm Breite. 
Fertig gefilzte Puschen= Sohlenlänge ca. 25,5 cm 
 

  
 
So werden die roten Filzpuschen gestrickt : 
Mit Nadeln Nr. 7 und dem Alpakagarn 40 Maschen anschlagen und dann glatt rechts (= die Hinreihen 
rechts und die Rückreihen links stricken) 34 Reihen stricken. In der nächsten Reihe außen beidseitig je 1 
Masche zunehmen und anschließend 27 weitere Reihen ohne Zunahme stricken. Für die Spitze in den 
nächsten 4 Hinreihen Maschen abnehmen: Dazu immer im Wechsel 1 Masche rechts, 2 Maschen 
zusammenstricken bis am Ende nur noch 10 Maschen übrig sind. Den Faden ca. 15 cm stehen lassen und 
durch die restlichen Maschen ziehen (also nicht abketten). Die Spitze gut zusammenziehen und den Faden 
vernähen und abschneiden. Den zweiten Hausschuh ebenso stricken. 
Die Puschen längs falten und die Fersennaht mit dem Alpakagarn schließen. Die Nähte mit kleinen, aber 
nicht zu festen Stichen (sonst kann sich die Naht beim Waschen verziehen) arbeiten. Dann die obere Naht 
auf die gleiche Weise zusammennähen, jedoch ca. 17 - 18 cm für die Öffnung frei lassen. 
  
Fertigstellen 
Dann die Puschen in der Waschmaschine (nach der oben stehenden Grundanleitung) bei 40° waschen, in 
Form ziehen, etwas am Fuß tragen und dann vollständig trocknen lassen.! Die rote Wolle kann beim 
Waschen etwas ausbluten und das Alpakagarn hinterlässt kleine Fusseln beim Waschfilzen, d.h. bitte nur 
farbgleiche und unempfindliche Wäschestücke mit hinein geben. 
 
Die Blattvorlage zum Auffilzen (entweder herunterladen und ausdrucken oder selbst Blattkonturen 
zeichnen) ausschneiden und auf der Schuhspitze ca 2 cm unterhalb der Öffnung platzieren und aufstecken. 
Den Schaumstoff in die Schuhspitze einschieben und aus der weißen Wolle lange Wollfasern herausziehen 
und etwas zwischen den Fingern verdrehen. Diese Wollsträhne dann um die Blattkontur legen und mit der 
feinen Filznadel und gezielten Stichen aufnadeln. Dann das Blattinnere mit der weißen Wolle auslegen und 
ebenfalls auffilzen. Als Mittellinie etwas von der übrigen Alpakawolle auseinander zupfen, als leicht 
geschwungene Linie auflegen und mit vorsichtigen, aber gezielten Stichen auffilzen. Als Antirutschmittel 
kann auf die Sohle die spezielle Latexmilch (nach den Herstellerangaben) aufgebracht werden. 
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Vorlage für die aufgefilzten Blätter 
 
Viel Freude beim Strickfilzen, Tragen oder Verschenken der Filzpantoffeln ! 
 
 
 
 
 
 
 

  Filzpantoffeln mit doppelter Sohle     
 
Eine zweite eingelegte Sohle macht diese Pantoffeln besonders warm. 
  
Für die Filzpantoffeln in Größe 38 /39 brauchen Sie:  
(Angaben für Größe 42/43 stehen in Klammern, steht nur eine Angabe da, gilt diese für beide Größe)  
Etwa 250 (300)g „Wash+Filz-it!“ von Schachenmayr/ smc in Mittelgrau/ blanket (Fb. 00020) und ca 50 g in 
Schwarz (Fb 00001); (= 100% Schurwolle, 50 g LL ca 50m, wenn sie auf ein anderes Garn ausweichen, 
achten Sie beim Kauf darauf, dass es nicht als filzfrei gekennzeichnet ist und lassen Sie sich beraten); 
Rundstricknadel Nr. 8- 9 je 1 x 40 cm und 60 cm lang (für die größeren Puschen), evtl. 1 Nadelspiel Nr  8-9): 
1 Sticknadel mit dickem Öhr (zum Zusammennähen mit dem Wollgarn) und eventuell Latexmilch für die 
Sohle (z.B. von Regia) 
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Maschenprobe 
 
Glatt rechts gestrickt vor dem Filzen: 10 x 10 cm  = 12 Maschen x 18 R/Rd nach dem Filzen: 15 M und 
26R/Rd = 10 x10 cm  
Wenn Sie ein anderes Garn als das angegebene verwenden, in jedem Fall eine Maschen- und Filzprobe 
machen und mithilfe der Abweichungen die Maschen- und Reihenangaben gegebenenfalls neu berechnen. 
Größen: Vor dem Filzen: Ca. 35 cm (39,5cm) Länge 
Fertig gefilzte Pantoffeln= Länge ca. 26 (28,5) cm 
 
Die Strickgrundmuster für die Pantoffeln: 
Kraus rechts = In Runden 1 Rd rechts und 1 Rd links im Wechsel stricken. 
Glatt rechts =In HinR rechts,1 RückR  links, in Runden jede Rd rechts stricken. 
 
Verkürzte Reihen 
Am Ende jeder Hinreihe und am Ende jeder Rückreihe die angegebene Maschenzahl weniger stricken. 
Danach wenden und 1 Wendeumschlag auf die rechte Nadel nehmen. Nach der letzten verkürzten R noch 
einmal mit einem Wendeumschlag wenden und rechts bis zum Rundenbeginn stricken und jeden 
Wendeumschlag mit der M danach rechts zusammenstricken (sonst entstehen Löcher). In der folgenden Rd 
vor den mittleren M die restlichen Wendeumschläge mit der M davor rechts zusammenstricken. 
 

 So werden die Pantoffeln gestrickt :  
(Angaben in Klammern = Gr. 42/43 – steht nur eine Angabe gilt diese für beide Größen) 
Bei den Pantoffeln wird am Fußoberteil am Einstiegsloch und in Runden begonnen. Daher ist der 
Rundenbeginn in hinterer Mitte bzw. (späterer Fersenmitte). Nun mit dem schwarzen Garn und der kurzen 
Rundstricknadel 50 M (54 M) anschlagen und 5 Rd (etwa 3 cm) kraus re stricken, dabei mit 1 Rd links 
beginnen. Über die letzte Rd 6 M verteilt zunehmen = 56 M (60M). Mit einem Faden die 6 mittleren M (= 
vordere Mitte) markieren und anschließend mit der mittelgrauen Wolle glatt rechts weiter stricken. Dabei 
nun 10 x (12 x) in jeder 2. Rd je vor den markierten 6 M und nach den markierten M  1 M zunehmen = 76 
(84)M. Gleichzeitig, also innerhalb der Zunahmerunden nach 5 Rd (etwa 2,5 cm) mit verkürzten Reihen 
(siehe oben) weiterstricken. Dabei in der 1.verkürzten R bis 5 M vor den Rundenwechsel stricken, mit 1 
Wendeumschlag wenden, links bis 5 M vor den Rundenwechsel zurückstricken, mit 1 Wendeumschlag 
wenden. Weiter beidseitig noch 1 x 4 M, 1x 3 M und 9 x (10 x) 2 M weniger stricken. Danach mit 1 
Wendeumschlag wenden, rechts bis zum Rundenwechsel und noch 1 Rd rechts stricken, dabei die 
Wendeumschläge mit der M danach bzw. davor wie beschrieben zusammenstricken. Nun für die Sohle 
weiter in 4 Rd kraus re stricken und dabei verteilt in der 1. Rd 8 (12) M zunehmen = 84 (96)M. Wieder die 
Farbe und in glatt re weiter stricken. Nun in der vorderen Mitte zwischen den beiden mittleren  M eine 
Markierung anbringen und 4x (5x) in jeder 2. Rd am Rundenbeginn die 1. und die 2. M und die beiden 
folgenden M je zusammenstricken, bis 4 M vor die vordere Mitte stricken und dann 2 x 2 M 
zusammenstricken, dann 2 x 2 M re überzogen zusammen stricken bis 4 M vor Rundenende stricken und 2 x 
2 M rechts zusammenstricken = jeweils 8 abgenommene M (= insgesamt 32 abgenommene M). Nun weitere  
8 (9) Rd glatt re stricken und die übrigen 52 (56)M gleichmäßig auf 2 Nadeln verteilen und je vom 
Rundenwechsel bis vordere Mitte 26 (28)M. Die M beider Nadeln mit Maschenstichen verbinden. Den 
zweiten Pantoffeln genauso stricken. 
 
Für die Einlegesohlen je in Mittelgrau 84 (96)M anschlagen, 1 Rd links und dann glatt re weiter stricken. 
Dabei zwischen den 2 mittleren M eine Markierung anbringen. Und nun wie bei der Sohle beschrieben in 
jeder 2. Rd 4x (5x) je 8 M abnehmen und mit Maschenstichen verbinden. Die zweite Einlegesohle genauso 
arbeiten.  
Fertigstellen: Dann die Pantoffeln und die Einlegesohlen in der Waschmaschine (nach der oben 
stehenden Grundanleitung) bei 40° waschen, in Form ziehen, einige Minuten noch feucht am Fuß tragen, 
vollständig trocknen und dann die Sohlen in die Pantoffeln einschieben. 
Viel Freude beim Strickfilzen, Tragen oder Verschenken der Filzpantoffeln ! 
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   Filzschuhe mit Noppenschaft 
 
 Etwas schwieriger sind diese genoppten Filzstiefel, dafür wunderschön und warm. 
  
Für die Filzpantoffeln in Größe 38/39 brauchen Sie:  
Etwa 450g „Wash+Filz-it!“ von Schachenmayr/ smc in Naturweiß (Fb. 00002) (100% Schurwolle, 50 g LL ca 
50m, wenn sie auf ein anderes Garn ausweichen, achten Sie beim Kauf darauf, dass es nicht als filzfrei 
gekennzeichnet ist und lassen Sie sich beraten);Stricknadeln und 1 Nadelspiel Nr 5 -6; für das 
Noppenmuster 1 Nadelspiel Nr 8- 9; 1 Sticknadel mit dickem Öhr (zum Zusammennähen mit dem Wollgarn) 
und  ABS Latex eventuell für die Sohle in Schwarz (z.B. von Regia) 
 
Maschenprobe 
Vor dem Filzen = 10 x 10 cm  = bei glatt rechts mit Nadeln Nr  5-6 : 11 Maschen x 17 R/Rd  
Mit Nadeln Nr  8-9 im Noppenmuster : 13 M und 11 R/Rd = 10 x10 cm  
Nachdem Filzen: Bei glatt rechts: 15 M und 26 R/Rd und im Noppenmuster 20 M und 16 R/Rd = 10x10 cm 
Wenn Sie ein anderes Garn als das angegebene verwenden, in jedem Fall eine Maschen- und Filzprobe 
machen und mithilfe der Abweichungen die Maschen- und Reihenangaben gegebenenfalls neu berechnen. 
Größen: Vor dem Filzen: Ca. 37,5 cm Länge 
Fertig gefilzte Filzschuhe: Länge ca.26 cm 
 
Die Strickgrundmuster für den Noppenstiefel: 
Glatt rechts 
In HinR rechts,1 RückR  links, in Runden jede Rd rechts stricken. 
 
Noppenmuster in Runden für den Schaft: ! Hier wird auf der Innenseite des Schafts gearbeitet ! 
Maschenanzahl teilbar durch 6. In der 1. Rd * 5 M (abwechselnd 1 M rechts, 1 Umschlag) in 1 M stricken, 
folgende 5 M rechts stricken, dann auf der rechten Nadel nacheinander die 2.-5.M (von der Nadelspitze aus 
gezählt) über die 1. M heben, ab * wiederholen. Nun für die 2. und 4. Rd alle M rechts stricken. In der 3. Rd 
*5 M rechts stricken, danach auf der rechten Nadel nacheinander die 2.-5. M über die 1. M heben, 5 M in 1 
M stricken und nun ab *wiederholen. Die 1.- 4. Rd stets wiederholen und die M nach einer 2. oder 4. 
Musterrunde abketten. Dabei die jeweils 5 M wie beschrieben zusammenstricken, aber je nur 3 M aus 1 M 
stricken. 
Noppenmuster in Reihen für die Sohle:  
Das Muster für die Sohle mit 1 RückR beginnen und jede R dann nach der Strickschrift stricken. Das Muster 
ist ist so gezeichnet wie die M auf der Vorderseite erscheinen. Die HinR von rechts nach links, die RückR 
von links nach rechts lesen. Nach der 1. und2. R die 3.- 6. R bis zur Sohlenspitze stets wiederholen, danach 
für die Spitze die 7.-9. R über der 2. gestrichelten Linie arbeiten. 
 

 So werden die Filzstiefel gestrickt : 
Für die Noppenstiefel werden zuerst die Puschen glatt rechts von der Ferse bis zur Spitze gestrickt, der 
Schaft und die Sohle mit den Noppen werden nachträglich gearbeitet. Für die Puschengrundform mit den 
Nadeln Nr 5- 6, 32 M anschlagen und 32 offen gestrickte Reihen (etwa 19 cm) stricken. Nun die Maschen 
gleichmäßig auf das Nadelspiel verteilen und in der 1. Rd am Beginn der 1. Nadel 1 M neu anschlagen. 
Dann nacheinander alle Nadeln abstricken und am Ende der 4. Nadel 1 weitere M neu anschlagen (= 34 M). 
Nun weitere 29 Rd glatt rechts stricken. Dann die Spitze arbeiten. Dazu in jeder Rd die beiden letzten M 
jeder Nadel rechts zusammenstricken, bis nur noch 8 M übrig sind. Dann den Faden abschneiden und mit 
der Sticknadel durch die Maschen fädeln, zusammenziehen und den Faden vernähen. Nun den Schuh falten 
und hinten die Fersennaht mit nicht zu festen Stichen schließen (sonst verzieht sich die Naht beim Filzen). 
Für den Schaft aus dem äußeren Rand der Öffnung 33 M herausstricken und 16 Rd glatt rechts stricken. In 
der letzten Rd dann in jede M 1 M rechts und 1 M rechts verschränkt stricken, so ergibt sich dann die 
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doppelte Maschenanzahl (= 66 M). Nun 17 Rd (= etwa 15,5 cm Noppenmuster) im Noppenmuster (siehe 
oben) stricken und die M dann abketten. Dabei die 5 M wie beschrieben jeweils zusammenstricken, aber je 
nur 3 M aus 1 M stricken. Den zweiten Schuh und Schaft gleichermaßen arbeiten. 
Für die beiden Sohlen je 9 M anschlagen und nach der Strickschrift (und der oben stehenden 
Musteranleitung für die Sohle) den Rapport 1 x  stricken. In der 2. R beidseitig je 1 M zunehmen. Dann 
weitere 38 R stricken und für die Spitze, die über der 2 gestrichelten Linie gezeichneten R stricken und 
anschließend die M abketten.  
  

 
 
Fertigstellen: Dann die Stiefel und die Noppensohlen in der Waschmaschine (nach der oben stehenden 
Grundanleitung) bei 40° waschen, in Form ziehen, etwas am Fuß tragen und mit Papier gefüllt gut trocknen 
lassen. Zuletzt die Sohlen annähen und nach Wunsch auf jede Noppe die ABS Latexmilch tupfen (nach 
Herstellerangaben vorgehen).  
 
Viel Freude beim Strickfilzen, Tragen oder Verschenken der Filzschuhe ! 
 
Mehr Größen für die Filzstiefelchen mit Noppen und den Pantoffel mit Einlegesohle und weitere kuschelige 
Hausschuhideen sind auch zu finden in dem Anleitungsheft „Filz-it! Nr. 6 „Hausschuhideen für Groß und 
Klein“. Dieses ist im Fachhandel erhältlich. 
 


